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Adlikon

Lehrerhaus von 1777

Altes Schulhaus von



1 Lehrerhaus von 1777
Lehrerhaus genannt, weil dieses Gebäude seinerzeit dem jeweils amtierenden
Primarlehrer von Adlikon als Wohnhaus zur Verfügung gestellt wurde. Als Teil
seiner Entlohnung durfte er auch ein Stück des oben hinter dem Haus liegenden
Gartens benutzen. Die zwei Keller wurden früher von verschiedenen Familien aus

Adlikon genutzt.

Seit 1999 ist die Liegenschaft Eigentum der Zivilgemeinde Adlikon. Sie wurde

von ihr 2003 vollständig renoviert. Im Ober- und Dachgeschoss befinden sich
eine Wohnung sowie ein Praxisraum. Der Keller mit den Eichentüren wurde 2004
ebenfalls ausgebaut und dient als Vereinslokal.

2 Altes Schulhaus von 1830
Das Gebäude diente mit Unterbrüchen bis 1911 als Primarschulhaus von Adlikon.
Danach stand es für verschiedene Zwecke, z.B. den Methodisten als Sonntagsschule,

zur Verfügung.

Die Schüler von Adlikon gingen bis 1694 nach Watt zur Schule, danach nach

Regensdorf. Ab 1711 führte Adlikon eine eigene Primarschule (erster Lehrer war
Rudolf Frey <Sandmeyer>). Die Schule ging aber bereits um 1736 ein, so dass die

Schüler wieder (zu Fuss durchs Ried) nach Regensdorf mussten. Von 1772-1911
wurde der Schulbetrieb in Adlikon erneut aufgenommen. Wegen der schlechten

Besoldung wirkten hier nur selten richtige Lehrer, man sah sich gezwungen, mit
kurzzeitig angestellten Verwesern auszukommen. Im Keller befand sich früher
die Milchsammelstelle (Milchhütte).

Seit 1961 ist das Gebäude Sitz der Zivilgemeinde Adlikon. Es wurde von ihr
1992/93 restauriert.

Es ist eines der vier Abstimmungslokale von Regensdorf.
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